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Datum Stadtpfarrkirche Emmauskirche 

Sonntag, 19. Jänner 
2. Sonntag im Jahreskreis 

L1: Jes 62,1-5  

L2: 1 Kor 12,4-11 
Ev: Joh 2,1-11 

9.30 Uhr Familienmesse mit 
anschl. Pfarrkaffee  

(† Margaretha Weik)                          
(für Milos um Gesundheit)                          

18.30 Uhr Abendmesse                       
(† Ernst Bursovsky)                               

 

 

Montag, 20. Jänner 
Hl. Fabian, Hl. Sebastian                                          
L: Hebr 5,1-10, Ev: Mk 1,14-20   

16.00 Uhr Friedensgebet              
(alter Pfarrhof)              

 

Dienstag, 21. Jänner              
Hl. Meinrad, Hl. Agnes             
L: Hebr 6,10-20; Ev: Mk 2,18-22 

 15.00 Uhr Seniorennachmittag 

Mittwoch, 22. Jänner              
Hl. Vinzenz, Sel. Ladislaus Batthyany-
Strattmann  

L: Hebr 7,1-3.15-17,  Ev: Mk 3,1-6 

 8.00 Uhr Heilige Messe                
(armen Seelen)                    

11.00 Uhr Wort-Gottes-Feier   
(Barbaraheim)    

15.00 – 16.30 Uhr Erstkommunions-
stunde 

Donnerstag, 23. Jänner                                              
Sel. Heinrich Seuse 

L: Hebr 7,25-8,6  Ev: Mk 3,7-12 

  

Freitag, 24. Jänner                  
Hl. Franz von Sales                     
L: Hebr 8,6-13  Ev: Mk 3,13-19                                                                            

17.00 Uhr Hl. Messe                   
mit Gemeinderequiem 

 

Samstag, 25. Jänner 
Bekehrung des Hl. Apostels Paulus                                  

L: Apg 22,1a.3-16 oder Apg 9,1-22                                              
Ev: Mk 16,15-18         

                                                

10.00 – 11.30 Uhr 4. Erstkommuni-
onsstunde (Pfarre und alter Pfarr-
hof)                                            
15.00 Uhr Ministrantenstunde (alter 
Pfarrhof)                  

                           

18.30 Uhr Vorabendmesse               
(† Eltern) 

Sonntag, 26. Jänner 
3. Sonntag im Jahreskreis 

L1: Neh 8,2-4a.5-6.8-10  

L2: 1 Kor 12,12-31a 

Ev: Lk 1,1-4; 4,14-21 

9.30 Uhr Hl. Messe, 
Geburtstagssonntag  

(† Ing. Matthias Stipanitz)                          

18.30 Uhr Abendmesse             
(für die Pfarrgemeinde)                               

 

 

Das Ewige Licht brennt in der Stadtpfarrkirche und in der Emmauskirche 
für die Pfarrgemeinde.         

 

In dringenden Fällen für Sie erreichbar: Dr. Chudi Joseph Ibeanu 0699/11327223 

begegnung 
Die Woche in der Pfarre 
19. bis 26. Jänner 2025 



 

 

Gerne informieren wir Sie über folgende Sammelergebnisse: 

Sammlung „sei so frei“ der kath. Männerbewegung EUR 645,12 

Caritas Inlandshilfe EUR 757,35 

Sammlung für die Kirchenheizung EUR 2. 

021,73 

Missio Sammlung für Priester EUR 229,35 

DREIKÖNIGSAKTION EUR 8.844,06  

 

Evangelium Joh 2, 1–11 

So tat Jesus sein erstes Zeichen – in Kana in Galiläa 

Aus dem heiligen Evangelium nach Johannes. 

In jener Zeit 

1 fand in Kana in Galiläa eine Hochzeit statt 

und die Mutter Jesu war dabei. 

2Auch Jesus und seine Jünger waren zur Hochzeit eingeladen. 

3Als der Wein ausging, sagte die Mutter Jesu zu ihm: Sie haben keinen Wein mehr. 

4Jesus erwiderte ihr: Was willst du von mir, Frau? 

Meine Stunde ist noch nicht gekommen. 5Seine Mutter sagte zu den Dienern: 

Was er euch sagt, das tut! 6Es standen dort sechs steinerne Wasserkrüge, 

wie es der Reinigungssitte der Juden entsprach; 

jeder fasste ungefähr hundert Liter. 

7Jesus sagte zu den Dienern: Füllt die Krüge mit Wasser! 

Und sie füllten sie bis zum Rand. 

8Er sagte zu ihnen: Schöpft jetzt 

und bringt es dem, der für das Festmahl verantwortlich ist! 

Sie brachten es ihm. 9Dieser kostete das Wasser, 

das zu Wein geworden war. 

Er wusste nicht, woher der Wein kam; 

die Diener aber, die das Wasser geschöpft hatten, wussten es. 

Da ließ er den Bräutigam rufen 

10und sagte zu ihm: Jeder setzt zuerst den guten Wein vor 

und erst, wenn die Gäste zu viel getrunken haben, 

den weniger guten. 

Du jedoch hast den guten Wein bis jetzt aufbewahrt. 

11So tat Jesus sein erstes Zeichen, 

in Kana in Galiläa, und offenbarte seine Herrlichkeit 

und seine Jünger glaubten an ihn. 



 

 


